
Aufruf zur Internationalen 
Großdemonstration in Rostock am Samstag, 02.06.2007

AUF NACH ROSTOCK
Denn eine andere Denn eine andere 
Welt ist mWelt ist mööglich!glich!
Anfang Juni ‘07 treffen sich 
die Regierungen der sieben 
wichtigsten Industrieländer
& Russlands zum „G8-Gipfel“ 
im Ostseebad Heiligendamm. 
Die „Gruppe der 8“ (G8) ist eine Insti-
tution ohne Legitimation. Dennoch trifft 
sie als selbsternannte informelle Welt-
regierung Entscheidungen, die die ge-regierung Entscheidungen, die die ge-
samte Menschheit betreffen. Die Politik 
der G8 steht für eine neoliberale Glo-
balisierungundDeregulierung,die Wirt-
schaftspolitik an den Rendite-Interessen 
internationaler Finanzanleger und Kon-
zerne ausrichtet.               Weiter auf Seite 2

G8-Gipfel in Heiligendamm 

Menschen 
vor Profi t!

G8
http://www.no-g8.tk



Alle fünf Sekunden stirbt in der 
Welt ein Kind an Hunger, mehr als 800 
Millionen Menschen sind chronisch 
unterernährt. Maßgeblich verantwort-
lich hierfür ist eine ungerechte Welt-
handelspolitik, wie sie im Rahmen 
der G8 und anderer internationaler 
Institutionen von den reichen Indus-
trieländern betrieben wird. 

Trotz der vollmundigen Versprechun-
gen vom G8-Gipfel in Gleneagles im 
Jahr 2005 wurde den Ländern des Sü-
dens bislang nur ein geringer Teil ihrer 
Schulden erlassen. 

Indem sie Liberalisierung und Priva-
tisierung vorantreiben, haben die G8 
Armut nicht nur im globalen Süden, 
sondern auch in den Industrieländern 
verstärkt. Die weltweite Plünderung von 
Rohstoffen u. anderen natürlichen Res-
sourcen wird beschleunigt. 

Zugleich schotten sich die reichen 
Industrieländer immer stärker gegen 
Flüchtlinge und MigrantInnen ab. Die 
dennoch Eingereisten werden illegali-
siert und als rechtlose BilligarbeiterIn-
nen ausgebeutet. 

Die G8-Staaten sind die größten 
Klimazerstörer. Sie allein sind für 43% 
des weltweiten CO2-Ausstoßes verant-
wortlich – und stehen zudem für eine 
Renaissance der Atomenergie, die wir 
entschieden ablehnen. 

Die G8-Staaten sind verantwortlich 
für 90% der weltweiten Waffenexporte 
und eine neue Ära von Rohstoffkriegen. 
Sie sind Vorreiter einer auf Krieg ge-
stützten Weltordnung,die in vielen Län-
dern zu Flucht, Vertreibung, neuem Hass 
und Gewalt führt. 

Die von der Dominanz der G8 gepräg-
te Welt ist eine Welt der Kriege, des
Hungers,sozialer Spaltung,der Umwelt-
zerstörung und der Mauern gegen Mi-
grantInnen und Flüchtlinge. 

Dagegen wollen wir bei unserer
Großdemonstrationam2. Juni

‚
07 in 
‚
07 in 
‚

Rostock protestieren und die Alter-
nativen dazu aufzeigen. 

Gemeinsam mit Millionen Menschen 
in aller Welt sagen wir: Eine andere 
Welt ist möglich! 

Für die sofortige Streichung illegiti-
mer Schulden – und eine faire Ent-
schuldung der Länder des globalen 
Südens! 

Gegen den Ausverkauf öffentlicher 
Güter und Dienste – für gleiche soziale 
Rechte und Standards weltweit! 

Für einen schnellen und radikalen 
Wechsel zu den erneuerbaren Energien. 
Zusammen mit einer deutlichen Erhö-
hung der Energieeffizienz und der Um-
stellung aufeinnachhaltigesWirtschaf-
ten können nur so ein gefänur so ein gefänur so ein gef hrlicher Kli-
mawandel und weitere Kriege um Öl- 
und Gasreserven verhindert werden. 

Für den sofortigen und endgültigen 
Ausstieg aus der Atomenergie und für 

vollständige weltweite atomare Abrüs-
tung! 

Für ein solidarisches und gleichbe-
rechtigtes Zusammenleben aller Men-
schen – gegen jede Form von Rassis-
mus und Faschismus! 

Für die Überwindung von Mauern 
und Grenzen! – Gegen Lager und Ab-
schiebungen! 

Für eine friedliche Welt! – Schluss
mit dermilitärischenDurchsetzung wirt-
schaftlicher und machtpolitischer Inter-
essen durch die G8-Staaten! 

Globalisierung im Interesse der Mehr-
heit der Menschen bedeutet faire Be-
ziehungen zwischen Industrie-und Ent-
wicklungsländern,bedeutet Frieden,Ge-
rechtigkeit,soziale Sicherheit, Demokra-
tie und Bewahrung der Lebensgrund-
lagendes Planeten für die nächstenGe-
nerationen. 

Eine solche andere Globalisierung ent-
steht nicht auf exklusiven und abge-
schotteten Gipfeltreffen, sondern von
unten ausder globalenBewegung von
Menschen und Initiativen, die sich für 
eine andere, bessere Welt einsetzen. 

DieseglobaleBewegungwird sichmit
zahlreichen Aktionen und Veranstal-
staltungen während des G8-Gipfels 
zu Wort melden. – Auf der Interna-
tionalen Demonstration am 2. Juni 
2007 in Rostock werden wir die 
Größe, Stärke und Vielfalt unseres 
bunten und breiten Protestes un-
übersehbar machen.

(Veröffentlicht 26. Febr. 2007)
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AKTIONSKALENDER ROSTOCK-HEILIGENDAMM



Sonderzug München – Rostock

Ein Sonderzug von Müvon Müvon M nchen nach Rostock 
(kommend(kommend( von Salzburg) fäfäf hrt am Freitag, 
01.06.2007 (Abfahrt von Mchn. Ostbahnhof, 
abends, Ankunft in Rostock am 02.06., mor-
gens.gens.gens Genaueres teilt die Bahn noch mit).

Rostock-Tickets für die Hinfahrt gibt es bei Rostock-Tickets für die Hinfahrt gibt es bei Rostock-Tickets
attac. Sie kostenattac. Sie kostenattac. Sie k  fosten fosten ü fü f r FrüFrüFr hbucher bis 09.04.: hbucher bis 09.04.: hbucher
45.– Euro, danach 55– Euro, danach 55– . Euro, danach 55. Euro, danach 55 – Euro;– Euro;– füfüf r Jugendliche 
bis 14 Jahre bis zum 09.04.: 22,50 Euro, 
danach: 27,50 Euro; Kinder bis 5 Jahre sind 
frei, müssen aber angemeldet werden. 

Die Tickets für die Hinfahrt (45.– /22,50 Euro) 
sind bei attac beim Ostermarsch (Marienplatz, 
7.April) zu bekommen.Bezahlung inbar oder
mit Überweisungsbeleg:Überweisungsbeleg:Ü Vorauszahlung über 
das MüMüM nchner attac-Konto (bitte die genaue 
Adresse angeben): Adresse angeben): Adresse angeben Konto: B. Michl, Konto-
Nr. 2300516, BLZ 75090300, Liga-Bank.Nr. 2300516, BLZ 75090300, Liga-Bank.Nr. 2300516, BLZ 75090300

Ticket wird, wenn gewüwird, wenn gewüwird, wenn gew nscht, von attac-
MüMüM nchen zugeschickt. Tel. Anfragen: Bernd 
Michl, 089 - 123 54 48 / 0171 - 441 26 46.

Spenden (Soli-Tickets) sind sehr erwünscht Spenden (Soli-Tickets) sind sehr erwünscht Spenden
(attac-Konto wie oben, Kennwort: „G8-Zu-
schuss“).  Wer nicht nach Rostock fährt, kann 
anderen die Fahrt sponsern. Das ermöglicht 
Fahrtkostenzuschüsse auf Antrag.

RüRüR ckfahrt und auch Unterbringung vor Ort
sind auf eigene Faust zu organisieren.

Wir beleuchten die Themen des G8-GipfelsG8-GipfelsG8-Gipf mit kompe-
petenten Hintergrundinfos. Was sich hinter den Schlag-
wörtern verbirgt – erfahrungs- und praxisorientiert.

Lotsen sind wichtig. – Sie führen ein Schiff durch schwie-
rige Gewässer. Unsere Welt befindet sich in schwierigem 
Gewässer. Wir suchen Lotsen, die in ihrem eigenen Le-
bensumfeld Informationen aus Politik und Gesellschaft
besser verstehen und interpretieren wollen, die wach 
sind für das, was geschieht. Werden Sie „Lotse“ für eine 
gerechtere Welt. An fünf Mittwoch-Abenden machen Sie 
sich kundig und können danach kompetent mitreden. 

Eine Anmeldung zur Teilnahme ist zwecks besserer Ko-
ordination unbedingt erbeten – einfach eine eMail mit 
Adresse an: „Lotsenseminar@nordsuedforum.de“ oder 
anrufen. Kosten für die gesamte Reihe: 15.–, erm.: 10.–

    Veranstalter: Nord Süd Forum München e.V. 
    (Telefon: 089 - 85 63 75 -23, Fax -25) 
    in Kooperation mit dem Kulturreferat der LH
    und InWent – Internationale Weiterbildung 
    und Entwicklung gGmbH.  

1. Abend: Mittwoch 25.04.2007,1900 - 2100 Uhr
Die „heiligen“ Acht: wem dämmert’s?
Referentin: Eva-Maria Heerde-Hinojosa 
(Misereor Arbeitsstelle Bayern)

2. Abend: Mittwoch 02.05.2007, 1900 - 2100 Uhr
G8: Wachstum,Verantwortung und prima Klima?
Referent: Heinz Schulze (Nord Süd Forum München 
und Perugruppe München)

3. Abend: Mittwoch 09.05.2007, 1900 - 2100 Uhr
G8: Neoliberale Weltwirtschaft und Armutsbe-
kämpfung – ein Widerspruch? 
ReferentInnen: Dr. Walter Ulbrich (Germanwatch Regio-
nalgruppe und Campo Limpo), Marlies Olberz (FIAN 
– Food First Informations- und Aktions-Netzwerk)

4. Abend: Mittwoch 16.05.2007, 1900 - 2100 Uhr
G8: Der neue Weg nach Afrika?
Ref.: Monika Kleck (Ärzte d. Welt), 
Ursula Miller (handicap international)

5. Abend: Mittwoch 23.05.2007, 1900 - 2100 Uhr
G8: Gute Regierungsführung?
Referentin: Julia Rutz (AGEG Consultants eG, Senior 
Expert Menschenrechte und Gute Regierungsführung)

Sa,28. April 2007, 2000 Kulturladen Westend
               Ligsalzstraße 44

Klasse – Verhältnis – Kampf – Krise
    Veranstaltung zur Standortbestimmung 
    des Klassenbegriffs
    mit Karl Reitter (Grundrisse Wien)

  Kapitalismus als gesellschaftliches Verhältnis
  Klassenbegriff – Verortung von Objekt und Subjekt
  Verortung von Kämpfen im Alltäglichen
  Klassenkampf als permanenter Prozess 

    der Selbstemanzipation

Mittwochs25. April bis 23. Mai, je 1900 -2100 Uhr 
            im EineWeltHaus 
Schwanthalerstaße 80, (U4/U5 Theresienwiese) – Barrierefreier Zugang

LOTSEN FÜR DIE EINE WELT
5 Abende zu Themen des G8

Quo vadis, G8?

Mo,30.04.2007, 1930 - 2200 Uhr EineWeltHaus
G8 – Gegenwind! 

Der G8-Gipfel in Heiligendamm   
Informationsveranstaltung

         mit Sabine Leidig (Geschäftsführerin Attac-d)
         Moderation: Renate Börger, Sue Dürr 

Die Politik der 8 mächtigsten Industriestaaten ist kata-
strophal. Deshalb formiert sich breiter Protest gegen
Krieg, Sozialabbau und Umweltzerstörung. Sabine Lei-
dig berichtet über Rolle und Bedeutung der G8; die 
Themen, die Attac bewegen und die Protestplanungen. 

         Veranstalter: Attac München, 
         Info: Sue Dürr, Tel. 089 - 3226664

1. bis 30. Juni 2007 im Foyer EineWeltHaus

Die Macht der G8
Ausstellung mit Fotos und Schaubildern

Freitag,11. Mai 2007, 1930 Uhr EineWeltHaus
Nächstes Kriegsziel: Iran?

     Der Atomkonikt, die Öl- und Machtinteressen 
     und die Eskalationsstrategie von USA und EU

Informationsveranstaltung
mit Clemens Ronnefeldt (Internationaler Versöhnungsbund)

Eintritt: 3.– Euro/ermäßigt: 2.– Euro

VERANSTALTUNGEN IM VORFELD

Dienstag,1. Mai 2007, 1400 Uhr Zenettistraße
Eine Revolution, auf der ich nicht tanzen kann, ist nicht meine

1. Mai-Straßenfest
Bands, Infostände, Essen, Filme

mit aktuellen Infos zur Mobilisierung gegen den G8

                  VeranstalterIn: kafemarat

Wie kommen wir nach Rostock und zurück?
Für die Rückfahrt gibt es Vorschläge
Nach der Kundgebung am 2. Juni ‘07: Juni ‘07: Juni ‘07

NormaleNormaleN Nachtzüge: Preis: 120.Preis: 120.Preis: 120 –bis 130.130.130 – je 
nach Strecke,mit der BahnCard 50 die Hämit der BahnCard 50 die Hämit der BahnCard 50 die H lfte
(Abfahrten(Abfahrten( : 18:33, 19:08, 20:57 Uhr)

Nachtzug mit Kontingent (20:57): Sparpreis mit Kontingent (20:57): Sparpreis mit Kontingent
ab 29.29.29 – (u(u( nbedingt umgehend reservieren!)

Wochenendticket 5 Personen füfüf r 33333 .–, (pro –, (pro –
Person 6,60Person 6,60Person . 6,60. 6,60 – Euro!) –!) –!) Abfahrt RostockAbfahrt RostockAbfahrt : 8: Rostock: 8: Rostock 33333
Uhr (an München: 21:16 Uhr)Uhr (an München: 21:16 Uhr)Uhr (an München: 21:16 .  Uhr).  Uhr)

Wer bereits zur Hinfahrt das Wochenend-Wer bereits zur Hinfahrt das Wochenend-Wer bereits zur Hinfahrt
Ticket nutzen will: Samstag, 09.06. ab Mchn.: 
5:05, 6:43, 9:44 Uhr, Ankunft Rostock: 17:24, 
19:24, 21:24 Uhr.

NachtzügemitSparpreisab 29.29.29 –(Sitzwagen) 
sind die ganze Woche mit Ausnahmen noch Ausnahmen noch Ausnahmen
erhältlich. SchnellSchnellS zugreifen (Kontingent)t)t !

Aktion in München während des Gipfels

Auch für die Daheimgebliebenen gibt es zu
tun: Dienstag,Dienstag,Dienstag  5. bis Fr, 8. Juni jeweils  8. Juni jeweils  8. Juni 1730173017
bis 2030 2030 20 Uhr sind Uhr sind Uhr Infostände am Infostände am Infostände Richard-
Strauß-Brunnen geplant. Am Wochenende Strauß-Brunnen geplant. Am Wochenende Strauß-Brunnen
9./1/1/ 0.10.1 06. wollen wir dann beim „StreetlifeStreetlifeStreetlif “
auf dem „Corso Leopold“ präsent sein. Am
9. Juni:Juni:Juni Radl-Sternfahrt der „Nicht einge-Nicht einge-N
ladenen Nationen“ (von attac, Green City), “ (von attac, Green City), “
Kontakt: Uta Wagner: 089 - 863 35 84.Kontakt: Uta Wagner: 089 - 863 35 84.Kontakt: Uta Wagner

Donnerstag,24. Mai 2007, 1930 EineWeltHaus
Schwanthalerstaße 80, U4/U5 Theresienwiese – Barrierefreier Zugang

Grenzen der Herrschaft der G8
VeranstaltungVeranstaltungV

mit Conrad Schuhler und/oder Leo Mayer

Veranstalter: isw – Institut für sozial-
ökologischeWirtschaftsforschung e.V. München

Mehr Informationen unter: www.isw-muenchen.de



Demo-kratie

Frieden
Bildung

SozialeSicherheit 

Völkerrechtrrecht

Menschen-WürdeWürdeW

Sauberes 
Sauberes Wasser

Klima-schutz

Gesundheit

G8G8 –– Treffen der selbst ernannten Treffen der selbst ernannten 
Herren der WeltHerren der Welt –  –  – Herren der Welt – Herren der WeltHerren der Welt – Herren der Welt – Von MVon MüüüVon MüVon MVon MüVon MVon MüVon München nchen ünchen üünchen üünchen üünchen ünchen 
nach Rostock und Heiligendammnach Rostock und Heiligendamm

Diese Gruppen arbeiten jetzt bereits in der 
Münchner G8-Koordination zusammen:

Attac München
CGW – Christen für gerechte Wirtschaftsordnung
DKP – Deutsche Kommunistische Partei
internationale sozialistische linke (isl) OG Mchn.
Münchner Bündnis gegen Krieg und Rassismus
Münchner Friedensbündnis
SAV – Sozialistische Arbeitervereinigung (IV. Int.)
Sozialforum MüMüM nchen

Herausgegeben von der Münchner G8-Koordination, Verantwortlich im Sinne des Presserechts: Walter Listl, Matterhornstraße 39, 81825 München, Eigendruck im Selbstverlag, Gestaltung: Wob

In diesem Jahr hat die Bundesregie-
rung nicht nur den Vorsitz der Europäi-
schenUnion,sondern auch in der Grup-
pe der G8 inne. Dies ist die Gruppe der 
sieben wichtigsten Industrieländer und
seit 1997 auch Russlands. Vom 5. bis
8. Juni werden sich die Regierungs-
chefs der USA und Kanada, von Groß-
britannien, Frankreich, Italien, Japan 
undDeutschland immondänenOstsee-
bad Heiligendamm treffen, um im in-
formellen Rahmen ihre Politik abzu-
stimmen. Auf diesem jährlichen Treffen 
geht es um „Standortsicherungen“ und 
die Beherrschung der Länder des Sü-
dens, um die weltweite Durchsetzung 
neoliberaler Politik der Globalisierung, 
Deregulierung und Privatisierung, um 
den „freien Zugang“ zu Märkten und 
Rohstoffen und um die Ergänzung der 
„unsichtbaren Hand des Marktes“ durch 
die sichtbare Faust der militärischen 
Interventionen.

Auf die G8-Länder entfallen 13 % der 
Weltbevölkerung, aber etwa zwei Drit-
tel des Weltsozialproduktes. In diesen 
Ländern sind 79 der 100 weltgrößten 
Banken angesiedelt – und 90 % der 
Atomarsenale.

Sie maßen sich an, die Bedingungen 
des Zusammenlebens auf dem Globus 
zu bestimmen.

Immer wiederkehrendeSchlagwortebis-
heriger G8-Treffen und auch des kom-
menden in Heiligendamm waren und 
sind „Energiesicherheit“, „Globalsteue-
rung“,„Standortsicherung“oder „Wachs-
tum“.

Diese Begriffe haben die Funktion von 
Nebelkerzen, mit denen eine neoimpe-
riale Politik der reichen Länder ver-
schleiert werden soll.

In Heiligendamm wird es laut Tagesord-
nung auch um die „Verfügbarkeit von 
Rohstoffen auf dem Weltmarkt“ gehen.

Umdiese „Verf„Verf„ ügbarkeit“ aufrecht zu er-
halten wird unter dem Deckmantel des 
„Krieges gegen den Terror“ Krieg um 
diese Rohstoffe geführt. 

Das extremste Beispiel hierfür ist der 
zum „Krieg gegen den Terror“ umgelo-
gene Krieg gegen den Irak – mit hun-
derttausenden Toten und der Zerstö-
rung des Landes.

Mit „Charme und Weltoffenheit“ (Angela 
Merkel) soll jetzt also in Heiligendamm 
knallharte Wirtschaftspolitik im Interes-
se der reichsten Staaten und ihrer Ka-
pitalinteressen beraten werden.

Damit die Staatsgäste nicht den An-
blick von tausenden Demonstranten er-
tragen müssen, wurde rund um den 
Tagungsort ein zig-Millionen Euro teu-
rer Sperrzaun hochgezogen.15000 Po-
lizisten sollen die Sicherheit der Gäste
garantieren. Die ganze Veranstaltung 
kostet über 100 Mio. Euro Steuergelder.

Vom 1. bis 7. Juni organisieren zahlreiche 
Gruppen und soziale Bewegungen Ak-
tionen und Gegen-Veranstaltungen zu 
den Themen der Konferenz und infor-
mieren über die verheerenden sozia-
len und ökologischen Folgen der kapi-
talistischen Globalisierung.

Wir rufen dazu auf, möglichst zahl-
reich an der Großdemonstration ge-
gen den G8-Gipfel und an den Ak-
tivitäten in Rostock und Heiligen-
damm teilzunehmen.

  Münchner G8-Münchner G8-
  Koordination  Koordination

Wir treffen uns jeden 2. Dienstag (17. April und danach 14-tägig)
im EineWeltHaus. Kontakt: Tel.: 089 - 42 37 67, – info@m-sf.de

Ständig aktuelle G8-Infos – z.B. bei:

www.attac-de/g8
www.m-sf.de (Sozialforum München)
www.heiligendamm2007.de
www.g8-alternative-summit.org/de
www.block-g8.org

Information zur Camping-Übernachtung mit Zelt: 
Tel.: 030 - 29784801 (montags 1300 - 2000 Uhr)
    www.camping-07.de, 
    eMail: buero@camping.de

MÜNCHNER G8-KOORDINATION

SPENDENKONTO FÜR MÜNCHEN

Konto: Hans-Peter Gase,Konto: Hans-Peter Gase,Konto: Nr. 40 160 52 32
BLZ 700 905 00 (Sparda-Bank), Kennw. G8.

(Konto des Sozialforums München)


